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Besetzung Forum Masterplan INF 

Projektträger Bürgerschaft 

1.  Stadtplanungsamt 1.  Stadtteilverein Wieblingen 

2.  Amt für Stadtentwicklung und Statistik 2.  Stadtteilverein Neuenheim 

3.  Amt MA HD 3.  Stadtteilverein Handschuhsheim 

4.  Universitätsklinikum Heidelberg 4.  Stadtteilverein Bergheim 

5.  Universität HD Verwaltung 5.  Bürger für Heidelberg 

6.  Universität HD Wissenschaft 6.  Fahrgastbeirat 

7.  DKFZ 7.  Bürgerstiftung 

8.  Pädagogische Hochschule HD 8.  BI Neuenheim / Bergheim 

9.  Zoo Heidelberg 9.  IGH 

10.  Springer Verlag 10.  HTC 

11.  Jugendherberge 11.  Verfasste Studierendenschaft 

12.  Technologiepark 12.  Studentische Vertretung Wohnheim INF 

13.  Olympiastützpunkt  13.  Studierendenwerk 

14.  Schwimmbad 14.  BUND Ortsgruppe Wieblingen 

15.  Vertreter Rhein-Neckar-Kreis 15.  Kreisbauernverband Rhein-Neckar-Kreis, Ortsgruppe H’hm 

16.  MPI 16.  Sprecher d. Schulleiter HD‘ Gymnasien 

17.  Unterländer Studienfonds 17.  Obst- und Gartenbauverein e.V. 

18.  Einzelhandel INF 18.  Feldkultur e.V. 

19.  Wohnungseigentümer INF 19.  Verein der Gartenfreunde Handschuhsheim e.V. 

20.  AZV oder RWE 20.  Reit- und Fahrverein Heidelberg- Handschuhsheim e.V 

21.  Wasser- u. Schifffahrtsamt HD 21.  Gärtnervereinigung Heidelberg- Handschuhsheim e.V 

22.  Nutzwasserverband HD   

23.  Nierenzentrum e.V.   

24.  Ökumenisches Zentrum   

    

Politik Fachverbände / Spezialisten 

1.  GR 1. 1 ADAC 

2.  GR 2. 2 VCD 

3.  GR 3. 3 ADFC 

4.  GR 4.  UPI 

5.  GR 5.  Architektenkammer 

6.  GR 6.  rnv 

7.  Jugendgemeinderat 7.  Kreisbauernverband Rhein-Neckar-Kreis e.V. 

8.  Landespolitischer Vertreter 8.  NABU Heidelberg 

9.  Bundespolitischer Vertreter 9.  BUND Heidelberg 

10.  Bezirksbeirat Wieblingen 10.  Ökostadt Rhein-Neckar e.V. 

11.  Bezirksbeirat Neuenheim 11.  Sicheres Heidelberg 

12.  Bezirksbeirat Handschuhsheim 12.  LandesNaturschutzVerband 

13.  Bezirksbeirat Bergheim 13.  Vertreter der Sportvereine 

14. 1 Ausländer- u. Migrationsrat   

15. 1 Beirat f.Menschen m.Behinderung   

∑73 Mitglieder  
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In Anbetracht der hohen Anforderungen an die Mitglieder des „Forums Masterplan INF“ sowie der 
mehrjährigen Projektdauer können die entsendenden Vereine und Institutionen neben ihrem 
Vertreter in diesem Gremium bis zu zwei Stellvertreter benennen. 

 

Begründung: 

Die wesentlichen Bausteine für die Bürger-/Öffentlichkeitsbeteiligung bilden das Forum und der 
Koordinationsbeirat. Beide Gremien nehmen unterschiedliche Aufgaben bei enger Zusammenarbeit 
wahr. Grundlage für ihre Tätigkeit ist die ausgewogene Einbeziehung der Interessengruppen bei der 
organisatorischen (Koordinationsbeirat) und inhaltlichen (Forum) Ausgestaltung des 
Beteiligungsprozesses. 

Die in Leitlinien und Satzung formulierte klare Trennung zwischen Projektträger/Investor und 
Bürgerschaft, die bei der Besetzung der steuernden Gremien berücksichtigt werden soll, ist durch die 
Inklusion von Land, Universität, weiterer Institutionen und Nutzergruppen nur bedingt durchführbar. 
Die Schaffung des „Forums“ ermöglicht die aktive Beteiligung aller Interessengruppen im 
Planungsprozess, diese müssen hier vertreten sein. Über die verschiedenen Vereine ist die 
Bürgerschaft gut eingebunden, der sogenannte Zufallsbürger kann entfallen. Durch Vielfalt, Größe 
und inhaltliche Aufgabe ist das Forum Teil der Öffentlichkeitsbeteiligung; vertiefte Möglichkeiten zur 
Teilnahme für alle Interessenten werden Veranstaltungen bieten. 

Der Koordinationsbeirat definiert die Beteiligungsgegenstände und entwickelt die 
Beteiligungskonzepte, die den Prozess der Bürgerbeteiligung bestimmen. Für seine konstruktive 
Arbeit darf er nur eine begrenzte Anzahl von Mitgliedern unter besonderer Berücksichtigung der 
paritätischen Besetzung nach den Leitlinien haben. Bei der Entwicklung der Beteiligungskonzepte 
muss er alle Interessengruppen berücksichtigen, auch diejenigen, die aufgrund der eingeschränkten 
Mitgliederzahl nicht einzeln vertreten sein können. 
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